
Besprechungen

den „Der Schlüssel 7AUhe Unendlichkeıt 1stfer begründen. Um entscheiden kön-
NEN, ob WIr freı sınd oder nıcht, mussen WIr die Vollkommenheıt selbst. Diese werden
auch nıcht 1Nns Gehirn schauen. Iieser Blick WIr AUS eigener Kraft kaum erlangen“ 87)
mache uns untreı. In der Beziehung zx Linke vertritt offensichtlich ganz andere
Herrn werde ine Art Aufruf allen Mög- Ansıchten als manche seıner vieldiskutier-
lichkeiten des Gehıirns getätigt. Es se1 der ten un umstrıttenen Kollegen. Eıne über-
Versuch, Unendlichkeıt personal Vel_r- zeugende Erwıderung oder Alternatıve bıe-
mıiıtteln. Der Versuch, dle menschliche Seele tet allerdings nıcht. SO anregend ein1ge€

Gehirn her deuten, treffe auf ıne seiner Ideen auch se1n mogen: Die (ze=
dankensprünge, die 7zwischen Hırntor-ihrer Eigentümlıichkeıiten: S1e ist manchmal

ehesten be1 sıch selber, WE S1Ee be1 schung, Philosophie, Religi0n, Gebet und
deren ISt. Gerade 1mM Darüberhinausgehen Psychoanalyse macht, sınd kaum nachzu-
über das vewöhnlıche Selbstinteresse, vollziehen un! lassen keıine Ilare Argumen-
könne dıe Seele ZUT eigenen Entfaltung fin- tatıonslınıe erkennen. Hans Goller

DIESEM EFT
Am Aprıil 27006 1sSt der Jahrestag der W.ahl Joseph Ratzıngers apst Benedikt CN
KARL-JOSEF KUSCHEL, Protessor für ökumenische Theologie der Universıität Tübingen,
nımmt dıes Aur Anladfß, VOT allem auf dem Hıntergrund des TIreffens 7zwischen Benedikt XM}
und Hans Kung arüber nachzudenken, wohiınn dieser Pontitikat sıch entwickeln könnte.

Se1it einıgen Jahrzehnten nehmen US-amerikanıische Uniıversıitäten unangefochten Spıtzen-
stellungen 1n der Welt e1n. VITTORIO HÖSLE, Paul Kimball Protessor of Arts and Letters
der Universıity of Notre Dame, Iragt Rückgriff auf unpubliziertes Archivmaterı1al des
Instıtute tor Advanced Studıes 1n Princeton nach den Gründen und versucht daraus einıge
Lehren tür Europa und Deutschland zıehen.

Die Malerın Dorothee VO  . Wındheim erprobt Möglichkeıiten der bıldliıchen Darstellung
jenseı1ts der klassıschen Miıttel der Malereı. OSEF MEYER SCHLOCHTERN, Protfessor für
Fundamentaltheologie der Universıität Paderborn, stellt d1e Künstlerin VOT und geht
hand der Erörterung einıger Werkgruppen der Frage ıhrer Bildauffassung nach.

”HILIPP HILDMANN, Refterent für Werte, Normen und gesellschaftlichen Wandel der
Hanns-Seidel-Stittung, befafßt sıch mı1t der 1799 entstandenen Europa-Rede VO Novalıs mıiıt
Blick auf die aktuelle Europadebatte. [Daraus ergıbt sıch, da{ß auch heute d1e Identität
FEuropas unlösbar iın Verbindung mMI1t seıner kulturellen un! relıg1ösen, 1mM Chrıistentum VT
wurzelten Geschichte steht.
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